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Deutsch: 8. B-Klasse
(Freier Aufsatz: 3 Themen zur Wahl)

1. Josef Reding: "Während des Films ... " (s. Anhang)

Wie ist der Aufbau dieser "Kurzgeschichte"? Mit welchem Thema setzt
sie sich auseinander? Was kann man über den Film, was vor allem über
die Zuschauer-Typen schließen?
Versuche dich in eine der Personen hinein zu versetzen und ihre "Ge­
schichte" weiter auszubauen! Laß diese Person auch ihre Haltung be­
gründen!

2. "Man ist nie zufrieden dort, wo man ist."

Setze dich mit diesem Zitat des französischen Dichters Antoine de Saint­
Exupery auseinander, fasse dabei das Wort "dort" nicht nur lokal auf
und überlege, welche Vor- und Nachteile es bringt, "irgendwo" zufrie­
den zu sein und ob dieser Zustand erstrebenswert ist.

3. Der übergang vom Kind zum Erwachsenen: Die Probleme, die sich daraus
- durch die Lösung vom Elternhaus, durch den Drang nach Freiheit und
das Gebundensein in der Schule, durch das Bewußtsein der eigenen Per­
sönlichkeit - ergeben, haben Dichter aller Zeiten beschäftigt. Nenne Bei­
spiele und nimm auch persönlich dazu Stellung!

1918-38-88
JOSEF REDING

Während des Films

Während des Films, als die Haut- und Knochenbündel der ermordeten Häft­
linge wie Tierkadaver über einer hölzernen Rutsche in den Graben torkelten,
dachte der 18jährige Portokassenverwalter : Greuelpropaganda! Man will uns
verschaukeln. Uns fertigmachen. Schuldkomplexe wecken. Das haben die
Wiedergutmachungshausierer vom Dienst fabriziert. Ausländer stellten den
Film zusammen. Na also. Wahrscheinlich Juden. Die anderen sollen sich an
ihre eigenen Nasen packen. Was machen die Franzosen mit den Algeriern?
Die Amerikaner mit den Negern? Und damals? Was haben die Russen mit
unseren Frauen gemacht? Und die englischen Luftgangster mit unseren Ruhr­
gebietsstädten? Hoffentlich kommt gleich wieder was vom Vormarsch.
Rommels Panzer in Afrika ...

. .. dachte der 30jährige Filmkritiker Dr. Basque: Hart, aber sicherlich mit
der Wirklichkeit übereinstimmend. Unästhetisch! Aber es ist eben ein Doku­
mentarfilm. Das Thema müßte mal dichterisch gemeistert werden. Man müßte
eine überzeugende Story darum bauen. Vielleicht könnte ich meinen alten
Stoff aus der Schreibtischlade holen, das Treatment zu 'Liebe vor düsterem
Hintergrund'. Die Journalistik befriedigt mich auf die Dauer nicht. Man
sieht ja, wozu alles gerinnt: zum Foto, zum verregneten, unkünstlerischen
Film. Ich werde das in meiner Kritik vermerken, gesperrt! ...

... schloß die 52jährige Lehrerin Bordeier die Augen. Ich hätte hier nicht
hineingehen sollen, dachte sie. Wieder die konvulsivischen Krämpfe im
Magen. Aber der Film wurde im Kollegium als zeitgeschichtlich informativ
empfohlen. Damals in der Frauenschaft hat man uns von diesen Furchtbar­
keiten nichts gesagt. Wir haben Schulkinder gespeist und unverheirateten
Müttern geholfen, spürbar und ohne Moralin. Und der Kollege Jokodek?
Von dem man bis heute noch nichts weiß? Er hatte Feindsender abgehört
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und die Meldungen verbreitet, und ich habe ihn angezeigt, wie es meine
Pflicht war. Pflicht? Dummheit. Aber dafür habe ich gebüßt. Drei Jahre
im Internierungslager. War auch kein Zuckerlecken . Ob Jokodek wohl zu
Tode gekommen ist, wie - wie - die da - auf der Leinwand, auf dieser
verfluchten, sachlichen Leinwand? Ich muß hinaus ...

· .. aß der 45jährige Prokurist Selbmann Erdnüsse, gesalzene Erdnüsse aus
einer fröhlichbunten Frischhaltepackung. Er bemühte sich, ein Knistern
der Tüte zu vermeiden. Niemand sollte gestört werden. Selbmann zerkaute
die Nüsse sorgfältig ...

· .. machte der Oberprimaner Teppenbruch mit der Sprechstundenhilfe
Lindenfeldt Schwitzehändchen. Schwitzehändchen, so hieß der Ausdruck
für das Händchenhalten während der Vorstellung mit der Begleiterin . Der
Oberprimaner hätte gern seinen Arm um die Schulter des Mädchens gelegt.
Aber sein Taschengeld reichte nur für einen Parkettplatz in der Mitte des
Kinos, und dort geniert er sich. Hoffentlich ist der Film bald zu Ende,
dachte der Oberprimaner Teppenbruch. Ich muß aufpassen. Vielleicht fragt
man beim Abi nach den Vorgängen von damals. Sollen die Alten doch selbst
die Suppe auslöffeln, die sie sich eingebrockt haben. Wenn der Film vorüber
ist, wird es draußen dunkel sein ...

· .. dachte die Sprechstundenhilfe Lindenfeldt: warum schleppt er mich in
einen solchen Problemfilm? Aber wenn der Film vorüber ist, wird es draußen
dunkel sein ...

· .. verfiel die Eintrittskarte des Kriminalrats Mutt. Er hatte sie im Vorver­
kauf durch seine Tochter holen lassen, weil er fürchtete, vor dem Kino
würde sich eine Schlange bilden. Doch dann entschloß sich Kriminarat Mutt,
auf den Besuch dieses Filmes zu verzichten. Man soll die Vergangenheit
nicht unnötig aufwühlen, dachte er. Kriminalrat Mutt war früher Oberschar­
führer Mutt ...

· .. übergab die Kassierin Trimborn dem Kinobesitzer Mengenberger die Ab­
rechnung. "Außergewöhnlich!" sagte Herr Mengenberger und lachte. "So
gerammelt voll haben wir es lange nicht mehr gehabt, Trimbörnchen, was?
Da müssen wir schon sehr weit zurückrechnen . Bis in die Kriegszeit hinein.
'U-Boot westwärts.' Oder noch weiter zurück. 'Sturmführer Westmar'.
Jedenfalls irgend etwas mit West ...

Englisch: 8. B-Klasse
(Freier Aufsatz - guided composition - nach freier Wahl aus folgenden
drei Themen:)

1) Don't blame society for your discontent - blame yourself for the faults
of society.

What would you regard as faults in our present society? Isn't it the
individual that shapes society and thus is responsible for its faults?
If we resign and adjust ourselves, don 't we lose the right to criticism
and any chance of improvement? It's we who have to change, then
society will automatically change, too.

2) Our world is no inheritance from our fathers, but a loan from our
children.

Accepting the above statement, what are the arising obligations? Are
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you, the children, happy with what we, the fathers, are doing with your
loan? What do you accuse us of? How should we have handled the
occurring problems? What would you have done?

3) The perfect citizen, acting rationally, humanely and responsibly, and
why he is so rare.

Draw the picture of a perfect citizen, behaving faultlessly in all spheres
of human community, such as family, society, the state. Starting from
this ideal conception, present the 'normal' citizen and state the reasons
that prevent hirn from being perfect.

Latein: s. 8. A- Klasse

Französisch: 8. B-Klasse
(Freier Aufsatz: 3 Themen zur Wahl)

1) Le pire ennemi de l'homme - c'est le prejuge!

En classe de fran<;ais vous devez preparer un expose sur le pre]uge
et les tendances racistes apparues ces derniers temps en France mais
aussi dans d'autres pays europeens. Vous parlez de ce que vous savez
sur ce sujet en general et vous presentez quelques personnages que
l'on pourrait qualifier de racistes.

Redigez l'ecrit de cet expose de 700 mots environ.

2) La Bretagne

Vous venez de passer vos vacances en Bretagne, dans la famille de
votre correspondante fran~aise Anouk. De passage ä Paris vous allez
voir vos amis parisiens qui vous interrogent sur votre sejour en
Bretagne. Comme vos amis Claude et Chantal ne connaissent pas du
tout cette region fran<;:aise ils posent des questions sur la geographie,
l'histoire, la culture et langue ainsi que l'economie de la presque-De
bretonne.

Imaginez la conversation de 700 mots environ avec vos amis.

3) Le chömage des jeunes - un point chaud de la vie sociale en France

Dans sa lettre votre correspondant fran<;ais Jean- Fran<;ois vous parle
du chömage en France. Il explique pourquoi ce sont surtout les jeunes
qui en sont touches et ce que les gouvernements precedents et le
gouvernement de l'actuelle majorite ont fait pour lutter contre le
chömage des jeunes. Il termine sa lettre en decrivant les dangers qui
pourraient resulter de cette situation nefaste des jeunes en detresse.

Dans votre lettre de reponse vous decrivez la situation de jeunes en
quete d'un emploi en Autriche et vos aspirations personnelles ä ce sujet.

Redigez les deux lettres de 700 mots au total.
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Mathematik: 8. B- Klasse
(4 Beispiele waren zu lösen; jedes Beispiel 6 Punkte; Hilfsmittel: Taschen­
rechner, Formelsammlung)

3
x

1) Gegeben sei die Funktion f: R -> R, x-> -2--
x - 9

a) Diskutiere die Funktion: Definitionsmenge , Nullstellen , Symmetrieeigen­
schaften , Asymptoten, Extremwerte, Wendepunkte mit Wendetangenten .

b) Zeichne den Graph im Intervall [-10; 10J , e = 0,5 cm.

c) Berechne den Inhalt der Flächenstücke , die vom Graphen, der x-Achse
und den Geraden gl: x = -2, bzw. g2: x = 2 eingeschlossen werden.

2) Gegeben ist die Zahlenfolge (an> = <(n ~2~ ~(~); 4) )

a) Bestimme die ersten drei Elemente der Folge

b) Untersuche die Folge auf Monotonie und führe den Beweis.

c) Berechne den Grenzwert a und
E -Umgebung von a liegen.

d) Berechne den Wert von n
o

für

jenen Index no ' ab dem alle an in einer

1
E = 6400 und überprüfe ihn.

3) Eine Parabel mit der Gleichung y= ax 2
+ bx + c hat ihren Scheitel in

9
S(0/-4) und verläuft durch den Punkt Q(5/"4)'

a) Ermittle die Parabelgleichung

b) Das unterhalb der x-Achse befindliche Parabelsegment rotiert um die
y-Achse, berechne das Volumen des Paraboloidsegments .

c) Dem Paraboloid ist ein achsengleicher Drehzylinder mit maximalem Volumen
einzuschreiben.

d) Berechne das Verhältnis beider Volumina.

4) Die Punkte A(3/-2/-3), B(-4/-9/3), C(0/-9/1) bilden die Grundfläche
eines unregelmäßigen Tetraeders, die Spitze ist durch D(2/1I5) g·egeben.

a) Ermittle die Ebene EI durch den Punkt A normal auf die Kante CD, be­
rechne die Schnittpunkte SI' S2 mit dem Tetraeder.

b) Berechne die Schnittwinkel der Ebenen E(A, B, C) und EI'

c) In welchem Verhältnis stehen die Rauminhalte der durch EI erzeugten
Tetraederteile?

Darstellende Geometrie: s. 8. A- Klasse
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Die Schülervertreter

Die Schiilervertreter im Schuljahr J987/88

Klassensprecher

Mittelstu(e
lA Winkler Peter
IB Kienast-Doppler Stefan
lC Loskot Nicole
ID Schlötterl Gerhard

2A Wieninger Johannes
2B Dechat Margit
2C Thiard-Laforet Thomas

3A David Marc
3B Pinc Alice
3C Lechner Robert

4A Eismayr Rainer
4B Veraszto Sabine
4C Borenich Jochen
4D Melchior Elisabeth

Oberstufe
5A Fak Stefan
5B Faerber Jan

6A Oslansky Roman
6B Rimacek Manfred

7. Nikbakht Mandana

SA Neissl Christian
SB Weig'l Ernst

Schulsprecher

Nikbakht Mandana 7. Kl.

Stellvertreter

Sulic Iris
Schlicker Barbara
Cerny Felix
Puffing Eva

Kratochvila Harald
Buchhalt Markus
Hrachwina Markus

Peleska Verena
Redl Markus
Bart! Katharina

Gruber Philipp
Papousek Robert
Oslansky Julia
Graf Günther

Hirn Irene
Pouha Marcel

Heginger Walter
Pieb Bernhard

Sahlinger Michael

Lang Martin
Machalek Andreas

Stellvertreter

Huber Andreas 7. Kl.
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Der Eltemverein am GRG 12

EIternausschuß für das Schuljahr 1987/88

Obmann:
Obmannstellvertreter :
Schriftführer:
Schriftführerstellvertreter :
Kassier:
Kassierstellvertreter :
Rechn ungsprüfer:

Klassenvertreter

Dr. Elisabeth Ucakar
Mag. Hans Peter Huber
Mag. Ingrid Huber
Anna Juhitzer
Maria Winkler
Stefanie Wagner
MR Dr. Walter Heginger
Ing. Peter Arthofer

1.A:

loB:

1.C:

1.D:
2.A:

2.B:

2.C:
3.A:

3.B:

3. C:

4.A:

Werner Eisenreich
Dip!. Ing. Franz Englerth
Johanna Kolar
Maria Wagner
Dip!. Ing. Johannes Müller
Stefanie Wagner
nicht besetzt
Mag. Eva Maria Schmid
Evelyne Kratochvila
Ingeborg Pinc
Theresia Schindelar
Hilde Felkel
Marianne Müllner
Maria Winkler
Mag. Robert Winter
Leopoldine Wieninger
Hermine Berger
Ulrike Krettek
Dr. Elisabeth Ucakar
Ernst Zehetbauer
Dr. Johann Cermak
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4.B:
4.C:
4.D:

5.A:

5.B:
6.A:

6.B:
7. :

8.A:
8.B:

Inge Rudolf
Gertraude Oslansky
Ing. Peter Arthofer
Christine Galik
Mag. Ingrid Huber
Anna Juhitzer
Bibiane Lahner
Ing. Fritz Ptacek
Christa Spitaler
Dr. Walter Heginger
Gertrud Lorenz
Mag. Hans Peter Huber
Johannes Rimacek
Stefanie Wagner
llse Franz
Marie-Luise Hayer
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Mittagessen Ist fur uns Kinder sehr wichtig Mit

10 AgIo dem Iglo Mittagstisch Ist das ganz leicht. Sie sagt,-.g die Iglo weiß genau, was wir Kinder brauchen.-ttags Und ich weiß, daß es mir immer schmeckt. Fast.... h so gut wie bei meiner Mutti zuhause. Wenn Sie••. t-.SC ,! es in Ihrer S.~hule auch machen, freuen wir uns
~. I' alle. Danke
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...da I Nähere Informationen: Mag. A. Hoser

ESKIMO-IGLO GES.M.B.H., Tel. 0222/3581 61



Tätigkeitsbereich des Elternvereins
für das Schuljahr 1987/88

Wie in den letzten Jahren möchte der Elternverein auch heuer wieder Ihnen,
liebe Eltern, einen kurzen Tätigkeitsbericht geben.

Die Mitglieder des Elternvereins-Ausschusses trafen einander zu insgesamt
sechs Sitzungen, um Probleme des Schulalltages mit dem Vertreter der
Schule zu besprechen, über die Verwendung der finanziellen Mittel zu ent­
scheiden und verschiedene andere Aktivitäten zu planen.

Bereits bis zum Ende des ersten Semesters hatten ca. 85 % der Eltern ihren
Elternvereinsbeitrag von S 160, -- bezahlt. Dadurch war es dem Elternverein
auch heuer wieder möglich, wichtige Anschaffungen für den Unterricht zu
finanzieren, wie etwa zwei Videorecorder, Demonstrationsobjekte für Biologie
und Chemie, sowie Werkzeuge und diverses Material für den Werkunterricht,
und anderes mehr.

Da uns die Sicherheit unserer Kinder besonders am Herzen liegt, stellten
wir finanzielle Mittel für zusätzliche Schilehrer auf den Schulschikursen
zur Verfügung. Außerdem wurden - wie üblich - die Pokale für die Schul­
schimeisterschaften finanziert.

Wie in den vergangenen Jahren fand auch heuer ein Flohmarkt für Winter­
sportartikel und -kleidung statt.

Unser langjähriges Ziel, im Bereich der Schule die Einrichtung einer ver­
kehrsberuhigten Zone zu erreichen, konnte trotz der Bemühungen von
Schulleitung und Elternverein leider noch immer nicht verwirklicht werden,
doch werden wir uns auch im kommenden Schuljahr für die Verwirklichung
dieses Projektes einsetzen.

Mit der Bitte um eine weitere gute Zusammenarbeit auch im nächsten Schul­
jahr wünsche ich Ihnen, liebe Eltern, schöne und erholsame Ferien und
lade Sie bereits jetzt herzlich ein, an der Elternvereinshauptversammlung
im Herbst teilzunehmen.

Mag. Ingrid Huber

(Schriftführerin)
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Wenn uns neue Ideen

der Jugend keinen

Preis wert wären,

wären wir nicht

Hast Du scholl einmal eine gute Idee
gehabt, an die keiner geglaubt hat?
Danll mach mit heim ERSTEN öster·
rpichischen .Jugendpreis. ni'nn dort
werclen die hes!Pll Ideen auch wirklich
verwirklicht.
Wir wären nicht DIE ERSTE, wenn wir
guten Ideell keine Chall(:e geben
würden.

DIE~RSTE
Nehmen Sie uns beim Namen
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Der Schulgemeinschaftsausschuß

Vertreter im Schulgemeinschaftsausschuß

Vorsitzender:

Elternvertreter:

(Stv. )

Lehrervertreter:

(Stv. )

Schülervertreter:

(Stv. )

Direktor Hofrat Mag. Franz Komornyik

Dr. Elisabeth Ucakar
Christa Spitaler
MR Dr. Walter Heginger

Ing. Fritz Ptacek
Ing. Peter Arthofer
Maria Winkler

Mag. Elfriede Brauner (Schriftführer)
Prof. Mag'. Gerhard Rathner
Prof. Mag. Hubert Sanzenbecker

Prof. Mag. Dr. Ernst Kaniak
Mag. Rosa Rüf
Prof.Mag.Dr. Jörg List

Mandana Nikbakht, 7. Kr.
Roman Oslansky, 6, A
Manfred Rimacek, 6.B

Andreas Huber, 7. Kr.
Stefan Fak, 5. A
Jan Faerber, 5.B
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TANZSCHULE
RAPF
Die Schule
tür das bessere Tanzen

Kurse für Anfänger, Tanzleistungsabzeichen
Rock 'n Roll-Abzeichen, Steptanz

Kinderkurse - Ehepaarkurse
Tanzsport - Balleröffnungen

Wien 1130, Hietzinger Hauptstraße 6, Telefon 82 66 96
Wien 1230, Ziedlergasse 4, Telefon 86 96 56



Die Schüler im Schuljahr 1987/88

Die Schüler der Mittelstufe
11 . 10

1. Klasse A (Sept.: 23 - Jum: 21 ) AHS
Klassenvorstand: Mag. Bromberger

Banhidi Zita Plöderl Wolfgang
Dainese Philipp Preiner Tina
Eisenreich Petra Schönhart Lydia
Englerth Ingrun Stadler Rudolf
Jakovljevic Silvana Stecyna Marcela
Kaiser Michael Sulic Iris
Koczo Adam Trubshaw Wolfgang

13 . 121. Klasse B (Sept.: 25 - Jum: 24 ) AHS
Klassenvorstand : Mag. Hüttner

Vosatka Thomas
Wawerka Paul
Winkler Peter
Wogowitsch Marco
Zrounek Anita
Maxian Daniel
Polgar Maria

Dolezal Carin
Felkel Werner
Frohnwieser Jörg
Grübl Sebastian
Haas Julia
Hinner Christoph
Kienast Doopler Stefan
Kobelt Daniel

Kolar Michaela
Leiner Bernadette
Pazderka Sandra
Preusser Matthias
Pühringer Sandra
Rosenberg Markus
Rüger Hermann
Schlatter Philipp

Schlicker Barbara
Szüczs Dorothea
Timmler Carina
Trinkl Helmut
Wagner Norman
Wartberger Claudia
Windisch Gabriele
Wolf Adele

1. Klasse C (Sept.: 23 11 - Juni: 2210) AHS
Klassenvorstand : Prof. Dr. Kaniak

Cerny Felix
Christoph Christa
Glöckl Tanja
Hager Martin
Happich Sandra
Loskot Nicole
Montana Piotr
Nekola Manuela

Regelböck Claudia
Reitprecht Ingrid
Schmid Günther
Schneyer Christian
Schubert Angelika
Schuöcker Martina
Stix Gregor
Varga Georg

Wagner Peter
Wieselthaler Elisabeth
Willensdorfer Martin
Zillinger Sascha
Zivanic Snjezana
Zivanic Zoran

1. Klasse D (Sept.: 21 10 - Juni: 20 9) AHS
Klassenvorstand : Prof. Mag. Schrank

Antic Susanne
Bleyer Nicole
Cerno Tamas
Dangl Alexander
Graf Manuel
Hanus Markus
Kaiser Michael

Klutz Martina
Markowetz Alexandra
Olbort Georg
Oszter Imola
Pucher Andreas
Puffing Eva
Reif Ronald
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Sainög Christian
Schier Alice
Schotterl Gerhard
Sermek Andrea
Skrobanek Stefan
Weinknecht Claudia



10 . 10)
2. Klasse A (Sept.: 25 - Jum: 25 AHS
Klassenvorstand: Prof. Mag. Achs

Anibas Sabine
Berger Karin
Binder Alexandra
Brandl Christoph
Breycha Nicole
Bublik Jiri
Faiss Martin
Felbab Dagmar
Gstettenbauer Andreas

Hala Marta
Janous Ingo
Kratochvila Harald
Lehner Eveline
Marik Norbert
Neuwald Tanja
Pallanich Marion
Pittermann Michael
Rieger Peter

Scharfetter Ernst
Schaufler Hannes
Schmid Elisabeth
Schütz Georg
Spitzenberger Martin
Wejtasa Thomas
Wieninger Johannes

2. Klasse B (Sept.: 2412 - Juni: 2412 ) AHS
Klassenvorstand: Mag. Küffel

Arthofer Katja
Beier Wolfgang
Buchhalt Markus
Cserno Adrienn
Dechat Margit
Engelhardt Rainer
Fröschl Robert
Hailing Markus

Hochmayer Christian
Kläz Sabine
Koller Karl
Pinc Birgit
Popp Sandra
Ratzinger Norbert
Schindelar Raymond
Schuster Peter

Strack Verena
Trausmuth Sandra
Vins Miroslav
Vinsova Alice
Vukadin Ivica
Walitsch Susanne
Wolf Agnes
Wustinger Michaela

19 . 192. Klasse C (Sept.: 28 - Jum: 27 ) AHS
Klassenvorstand : Mag. Ulnar

Bizour Rene
Böck Christoph
Dirnberger Markus
Dorner Daniela
Farthofer Roswitha
Felkel Erwin
Giokas Katharina
Gurguta-Cara Raluca
Hassa Elisabeth

Heissenberger Isabella
Hochwimmer Rita
Hofbauer Susanne
Hrachowina Markus
Kriz Vera
Padzold Karin
Schranz Ulrike
Schranz Ursula
Skacel Karoline

Stella Alexander
Svoboda Monika
Thiard-Laforet Thomas
Walter Susanne
Waskiewicz Danuta
Wurzberger Silke
Zaskoda Bettina
Zaskoda Johannes
Zhang Hong Fen

3. Klasse A (Sept.: 25 8 - Juni: 268) G/RG
Klassenvorstand : Prof. Mag. Gritsch

Banhidi Monika
Beer Helmut
Berka Reinhard
Buchegger Daniel
David Marc
Ediriweera Renuka
Engel Gerald
Ghanim Dina
Göbel Benedikt

Gottfried Georg
Gruber Sabine
Gurguta-Cara CaHn
Heylik Nicole
Hochwimmer Thomas
Karas Barbara
Kessler Christoph
Milicic Alexander
Müllner Wolfgang
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Paar Matthias
Peleska Verena
Reich Guido
Schnabl Günter
Seidl Tino
Winkler Johannes
Zeman Katharina
Gromes Peter



3. Klasse B (Sept.: 2610 - Juni: 27 11 ) RG
Klassenvorstand : Prof ° Mag. Bodesinsky

Bauer Bettina Haselroida Peter
Brandtner Monika Horsky Andreas
Dorn Monika Kapeller Alexander
Englerth Astrid Karlik Sonja
Geßky Roland Kratschmann Susanne
Giokas Georg Kronfuß Bernd
Giokas Sonja Lehner Sabine
Groß Bernhard Lindner Ines
Halacek Alexander Nowotny Dieter

3. Klasse C (Sept.: 2610 - Juni: 2710) RG
Klassenvorstand : Prof. Mag. Rathner

Pinc Alice
Redl Markus
Sifkovits Johann
Uldrich Andreas
Wieninger Stephan
Willensdorfer Michael
Winter Stefan
Wolkan Richard
Nirnberger Alexandra

Balatka Alexander
Bartl Katharina
Bauer Roman
Berger Siegfried
Betasch Bettina
Damjanovic Daniel
Fritz Marcel
Horsky Michael
Jesch Wolfgang

Krailler Thomas
Krettek Bernhard
Kuska Sonja
Lechner Robert
Lischtansky Martina
Oszter Eva
Ponier Jörg
Postmann Alice
Puffing Markus

Ranftl Markus
Trefelik Martin
Urban Daniela
Weber Bettina
Wiesinger Peter
Windhager Clemens
Witt Alexandra
Zawadil Ursula
Nagy Karoly

4. Klasse A (Sept.: 29° - Juni: 28°) RG
Klassenvorstand : Mag. Graf

Blak Gerhard
Böck Robert
Borovicka Michael
Cermak Johannes
Dorner Johannes
Eismayr Rainer
Englerth Holger
Franz Michael
Göbel Sebastian
Gross Robert

Gruber Philipp
Halper Andreas
Kuncinger Thomas
Kuntner Wolfgang
Lang Michael
Lindner Marco
Lückl Viktor
Marth Harald
Papp Thomas
Richter Martin

Schindler Alexander
Schwent Mario
Smutny Florian
Stargl Josef
Sztatecsny Mare
Ucakar Sergej
Wagner Ronald
Zehetbauer Victor

10 ° 104. Klasse B (Sept.: 32 - Jum: 32 ) RG
Klassenvorstand : Mag. Brauner

Bukowska Sylwia
Dorn Sabine
Filzmair Martin
Gabriel Rene
Haass Barbara
Horvath Thomas
Kaiser Daniela
Klier Michael
Konheuser Thomas
Konrath Christoph
Lang Christoph

Lind Susanne
Maca Friedrich
Mehrain Shirin
Müllner Christoph
Neubauer Christoph
Papousek Robert
Przibil Bernhard
Rappelsberger Florian
Rudolf Christian
Sallaschek Martina
Schaufler Markus
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Schicht Roman
Schlicker Ronald
Schöfer Manuela
Sebök Wolfgang
Simon Markus
Veraszto Sabine
Wagoner Sascha
Weinlinger Ernst
Wieder Stephan
Zechmeister Doris



4. Klasse C (Sept.: 17 8 - Juni: 178) G
Klassenvorstand : Mag. Steiner-Löffler
Ab 27. Jänner 1988, Mag. Hinteregger

Böck Sabine Hös Susanna
Borenich Jochen Husajina Kristina
Breycha Mario Kahraman Devris
Cihan Sezai Kuska Alexander
Fuchs Manuel Marek Jörg
Hodul Ulrike Müller Annemarie

14 . 154. Klasse D (Sept.: 29 - Jum: 30 ) RG
Klassenvorstand : Prof. Dr. Piribauer

Oslansky Julia
Sange Monika
Swoboda Patrick
Völker Martin
Wriessnegger Sarah

Arthofer Walter
Bauer Katharina
Berdnik Christian
Ebrahimian Hossein
Edetsberger Michael
Galik Petra
Graf Günther
Graf Monika
Hassa Christian
Heinrich Susanne

Hinner Alexander
Lembo Manuela
Liener Markus
Machovec Karin
Markytan Rene
Melchior Elisabeth
Oberreiter Harald
Pallanich Tamara
Pissenberger Gabriela
Ponier Wina

Reich Klemens
Rygl Patricia
Schimek Angelika
Schindler Thomas
Schneller Thomas
Schürl Roland
Toplak Barbara
Walter Sabine
Windisch Gerhard
Nagy Julia

KV Mag. Graf mit der
4. A-Klasse
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KV Mag. Brauner mit der 4.B-Klasse

KV Mag. Steiner-Löffler
mit der 4. C- Klasse
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KV Prof. Dr. Piribauer
mit der 4. D- Klasse

Die Schüler der Oberstufe

5. KlasseA (Sept.: 24 8 -Juni: 21
7

) nwRG
Klassenvorstand : Mag. Hötzel

Danner Sascha
Deutz Markus
Fak Stefan
Filz Alexander
Hirn lrene
Hoffmann Alexander
Huber Michael

Juhitzer Susanne
Kempf Christian
Lahner Petra
Lippert Adrian
Nemeth Angelika
Nemeth Roman
Neuwald Alexander

Reitprecht Monika
Schirmer Verena
Schürer-Waldheim Birgit
Sterba Michael
Stropek Thomas
WinkleI' Alexander
Wölfl Christoph

5. Klasse B (Sept.: 23 9 - Juni: 239) mRG
Klassenvorstand : Mag. Andorf

Beier Thomas
Besenyei Michael
Blihall Birgit
Bretterbauer Birgit
Bucheder Wolfgang
Czepurko Ewa
Faerber Jan
Grillitsch Doris

Haidbauer Peter
Hitz Gerald
Koblizek Christian
Lampalzer Claudia
Lingner Björn
Merth Margarita
Najafian Havid
Neumayr Roland
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Penkava Andrea
Pouha Marcel
Weber Elmar
Wendelberger Andreas
Witt Petra
Wutte Melanie
Zeliska Raphael



6. Klasse A (Sept.: 248 - Juni: 248) nwRG
Klassenvorstand : Mag. Richter

Ackerl Werner
Bäwert Peter
Bidmon Helmut
Cerny Dagmar
Gharwal Zmary
Graf Silvia
Gratzl Gabriele
Gutleb Wolfgang

Hausenberger Jens
Heginger Walter
Hoffmann Andreas
Hofschneider Kat ja
Krickl Reinhard
Krska Claudia
Melber Matthias
Müllner Thomas

Oslansky Roman
Pankratz Eva
Pimper Günther
Schestack Birgitta
Spitaler Ralph
Unger Ulrike
Zajic Andreas
Zelesnik Robert

6. Klasse B (Sept.: 208 - Juni: 21 9) mRG
Klassenvorstand : Prof. Dr. List

Bauer Johannes
El-Azzeh Karim
Faiss Bernhard
Fischer Dina
Gusenbauer Andrea
Hautzeneder Alexander
Hayer Silvia

Kederst Oliver
Lorenz Wolfgang
Marek Sabine
Neumayr Mischa
Nikbakht Sasan
Petershofer Sonja
Pieb Bernhard

Rimacek Manfred
Seheder Matthias
Schlatter Lydia
Scholl Robert
Stejskal Ingrid
Tögel Martina
Balogh-Veress Christina

7. Klasse (Sept.: 258 - Juni: 258) nwRG/mRG
Klassenvorstand : Prof. Mag. Tögel

Baumann Sabine
Bayerl Walter
Brun Harald
Ediriweera Anil
Englert Monika
Gratzl Andreas
Hiebl Marion
Hieke Andreas
Huber Andreas

Kalauszek Klaus
Kuballa Silvia
Kuenzl Andreas
Neumayer Sonja
Nikbakht Mandana
Pazderka Petra
Peters Richard
Pober Martin
Popp Thomas

Rabaa Markus
Rimacek Johann
Sahlinger Michael
Saurauer Thomas
Unger Bernhard
Weiszenboeck Astrid
Zuba Robert

8. Klasse A (Sept.: 209 - Juni: 209) nwRG
Klassenvorstand : Prof. Dr. Weiskopf

Billensteiner Claudia
Czurda Michaela
Dörflinger Karl Georg
Fenk Thomas
Hausner Herbert
Hinterhölzl Martin
Hofmann Barbara

Holzreither Judith
Jung Li- Ping
Lang Marion
Lang Martin
Lorenz Robert
Mrkobrad Alexandra
Neissl Christian
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Novotny Karin
Pfleger Thomas
Tobler Martina
Tobler Michaela
Toplak Christoph
Wagner Thomas



8. Klasse B (Sept.: 209 - Juni: 20 9) nwRG/mRG
Klassenvorstand : Prof. Mag. Annerl

EI-Azzeh Murad
Franz Christian
Fuchs Gerhard
Hayer Thomas
Helmer Claudia
Höfer Petra
Hoschek Gerald

Kederst Christof
Kratschmann Gabriele
Mach Sylvia
Machalek Andreas
Mildner Claudia
Mussil Walter
Poschinger Verena

Smutny Roman
Swoboda Tanja
Trkola Charlotte
Weigel Ernst
Wittmann Doris
Zdravkowitsch Alexander

/ Reinigungsmaterial für den technischen Bedarf

TEGEE · CHEMIE . WIEN
IN SC.HMUTZIGEN ANGELEGENHEITEN IMMER EIN GUTER PARTNER

SPEZIALREINIGER FÜR SCHULEN, REINIGER FÜR DAMPF­
STRAHLER U. HOCHDRUCKWASCHGERÄTE, MASCHINEN­
U. MOTORENREI~IGUNG, KALTREINIGER, ENTWACHSER,
FÜR DIE FAHRZEUG-WÄSCHE U. PFLEGE, KFZ - INNEN­
REINIGUNG, MAKE - UP - PRODUKTE, SPEZIALREINIGER ­
WERKSTÄTTENREINIGER, FLIESENREINIGER, DESINFEK­
TIONSREINIGER, GERUCHSNEUTRALISATION, REINI­
GUNGSMITTEL FÜR DIE GASTRONOMIE, HAUSHALT, GE­
WERBE U. BEHÖRDEN, FUSSBODEN - PFLEGEMITTEL,
WISCHPFLEGE UND REINIGER FÜR DEN FUSSBODEN.

TEGEE - CHEMIE . .... LÖST AUCH IHRE REINIGUNGSPROBLEMEl

OSKAR R. TÖLSNER
LO'sr JEDES REINIGUNGSPROBLEM!

1232 WIEN, TRIESTERSTR. 237 1!!!;67 93 226.
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Folgende Schüler nachstehender Volksschulen werden im Schuljahr 1988/89
unter der Voraussetzung aufgenommen, daß sie die "Eignungserklärung für
die AHS" erbringen:

3. Priv. VS Sacre Coeur
Radakovits Peter

4. Priv. VS Karlsplatz
Kronfuss Peter

11. VS Florian-Hedorfer-Str.
Krettek Werner

12. VS Am Schöpfwerk
Cebisch Brigitte
Raschel Karin

12. VS Bischoffgasse
Kurta Florian
Martinek Otto
Schlesinger Christian
Esmarili Mohamed

12. VS Deckergasse
Nenadic Marijana

12. VS Haebergasse
Hager Klaus

12. VS Hetzendorferstraße
Bauer Michael

12. VS Johann-Hoffmannplatz
Andre Verena
Ajaegbu Obinna
Stöffler Marcus
öztürk Selda

12. VS Karl- Löwe-Gasse
Protz Peter

12. VS Nymphengasse
Ackerl Elisabeth
Betasch Patricia

12. VS Rothenburggasse
Pils Astrid
Riederer Sandra
Bauer Silvia
Jost Iris
Krotky Martin
Redlberger Angelika
Vosatka Nicole
Göttlinger Iris
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12. VS Ruckergasse
Chana Viktoria
Fleischhacker Judith
Reiter Patrick
Schestak Jan
Taghikhan Ali
Taghikhan Maryam
Zierlinger Yvonne
Rygl Roberta
Schmid Susanne
Zach Anita
Fox Martin
Lehner Gudrun
Mandl Bianca
Milicic Marina

13. VS Dr. Schober-Straße
Bakkevig Ove Krisian
Kern Matthias
Liebmann Erich

14. VS Linzerstraße
Horacek Michael

22. VS Brioschlweg
Weber Oliver

23. VS Akaziengasse
Jellinek Alexandra
Bernscherer Nicole
Schnabl Teemu
Cermak Peter
Soos Josef
Werilly Sandra
Wiesner Roswitha
Woditschka Michaela
Poukar Michael
Tamandl Barbara
Zotter Margot
Gapp Günter
Horak Thomas
Kr~ews~ Eva-Maria
Kuncinger Anita
Neudorfsky Alexandra
Wally Roman



23. VS Wohnpark Alt-Erlaa I
Loigner Barbara
Moitzi Werner
Aichholzer Verena
Nemecek Brigitta
Brito John
Froihofer Daniela
Schneider Petra
Vas Christine

23. VS Wohnpark Alt-Erlaa II
Matzner Patrick
Wagenhofer Daniela
Haslinger Viktor

23. VS Anton-Baumgartnerstr.
Blemensc)1itz Roman
Lechmann Miriam
Möller Nikolaus
Nowotny Albin
Trefil Filip
Nuszbaum Marie-Luise
Huber Michael
Schmid Thomas
Studeny Christine

23. VS Baslergasse
Piller Günter
Urbanec Martin
Weissenberger Brigitte
Brandstätter Roman
Mayer Sandra

23. VS Bendagasse
Terzka Daniela
Edelhofer Martin

23. VS Erlaaer Straße
Winkler Christian

23. VS Kirchenplatz
Gabriel Andreas
Sainög Nina
Bencza Michael

23. VS Prückelmayrgasse
Mandelik Birgit
Schmidt Oliver

23. VS Prückelmayrgasse II
Bidmon Wolfgang

23. VS Willergasse
EI-Azzeh Nader
Lehrbaum Reinhard

NO. VS Vösendorf
Mehrain Sheida
Movahedi Leyla

Da vom SSRfW überraschenderweise und ohne mit dem GRG 12 Kontakt
aufgenommen zu haben dem GRG 23 eine weitere dislozierte Klasse im Be­
reich des BRG u. BORG 23 zugesprochen wurde, ist mit dem Verlust der
4. ersten Klasse am GRG 12 zu rechnen.
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Entwicklung der Klassen-Schülerzahlen
1979/80 - 1987/88 (1988/89)

Schuljahr
1986/87

hr

hr

huljahr
5/86

Mittelstufe Ober- 8.
stufe Kl.

13 Klassen 4 + 1 Schuljahr
Klassen 1979/80

12 Klassen 5 +
Klassen 1 Schuljahr

1980/81

12 Klassen 6 + 1 Schuljahr
Klassen 1981/82

13 Klassen 6 +
Klassen 2 Schuljahr

1982/83

14 Klassen 6 +
Klassen 2 Schulja

1983/84

15 Klassen 5 +
Klassen 2 Schulja

1984/85

Expo
2 + 15 Klassen 5 +

Klassen 2 Sc
198

Expo
5 + 14 Klassen 5 +

Klassen 2

14 Klassen 5 +
Klassen 2 Schuljahr

1987/88

14 Klassen 6 +
Klassen 1 Schuljahr

1988/89

533 10

Schüler

670 250

Schüler

658
210

Schüler

509
205

Schüler

585
206

Schüler

582 195

Schüler

556186

Schüler

542 177

Schüler

500 190

Schüler
(progn. )

656
221

Schüler
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Statistik nach Wohnbezirken im Schuljahr 1987/88 (Stand September 1987)

Klasse Bezirke
III V X XII XIII XIV XV XVI XVII XXII XXIII NO BGL Summe

1a - - 2210 - - - - - 11 - - 23 11

1b - - 138 1° - - - - - 115 - 25 13

1c 1° - 31 1° - - 1811 - 23 11

1d - - - 31 22 - - - - - 12 4 43 - 2110

2a - - 1° 146 2° 1° - - - - 74 - - 2510

2b - - - 74 1° - 21 - 137 1° - 2412

2c - 11 11 11 9 22 - - - - - 136 - 2819

3a - 12 4 2° - - - - - 92 22 258

3b - - - 135 - - - - - 125 1° - 2610

.... 3c - 1° - 145 - - 73 21 - 2610

"" 14° 1° 1° 1° 8° 4° 29°"" 4a - - - -

4b - - - 94 21 - - 183 32 - 3210

4c - - 1° 42 1° - - - - 116 - - 178

4d - - - 125 21 - - - - - 158 - 29 14

5a - - - 92 1° - - - - 146 - - 248

5b - 1° 2° 104 31 11 11 52 - - 239

6a 11 - 104 1° - - 11 2 11 - 24 8

6b - - 82 1° - - - 105 11 - 208

7 - - - 145 31 11 - - - - 61 1° - 25 8

8a - - - 115 - - - - - - 83 - 11 209

8b - - - 135 2° - - - - - 54 - - 209

21 3° 51 22690 29 9 3
1

2
1 21 1° 11 21488 20 11 11 509205



Statistik der Klassen im Schuljahr 1987/88

Klasse Schülerzahl Während des Schuljahres Schülerstand
Sept. 1987 eingetreten ausgetreten Juni 1988

lA 2311 21 42 2210

lB 2513 11 2412

lC 2311 21 2110

ID 2110 11 209

2A 2510 25 10

2B 2412 2412

2C 2819 10 2719

3A 258 10 268

3B 26 10 11 27 11

3C 2610 10 27 11

4A 290 10 280

4B 3210 3210

4C 178 178

4D 2914 11 3015

5A 248 31 21 7

5B 23 9 239

6A 248 248

6B 208 11 21 9

7 258 11 11 258

8A 209 209

8B 209 209

509205 85 147 503203
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(nur 5 Minuten Wartezeit)

~, Tigern Sie zum Löwen

Jetzt brauchen Sie Ihre Paßbilder!

Für Schulausweis, Paß, Bewerbungen etc.

SOFORT-PASSBILD (4Stk.)

nur 98,-

~~~SBILDER-SET nur 149,-

HARTLAUER-HAUS-MEIDLING
Meidlinger Hauptstraße 62, Wien 12



Mitteilungen für das kommende Schuljahr

Das Schuljahr 1987/88 endet am Freitag, 1. Juli 1988, 10 Uhr.

Sprechstunden während der Ferien

Das Sekretariat bleibt während der Hauptferien für den allgemeinen Parteien­
verkehr geschlossen.
Für unaufschiebbare Angelegenheiten stehen Direktion und Sekretariat an
nachfolgend angeführten Tagen von 9 bis 10 Uhr zur Verfügung:

Montag, 4. Juli 1988
Mittwoch, 6. Juli 1988
Donnerstag, 7. Juli 1988

Montag,
Mittwoch,
Freitag,

29. August 1988
31. August 1988

2. September 1988

Und eben ist die Jubelnachricht eingetroffen:

Die Schule beginnt wieder - und zwar:

Montag,

Dienstag,

Mittwoch,
8 Uhr:
9 Uhr:

10 Uhr:

Donnerstag,
8 Uhr:

5. September 1988, 8 Uhr: Wiederholungs-, Nachtrags- und
Aufnahmsprüfungen. (Beachten Sie, bitte, die Mitteilungen
und den Aushang!)
6. September 1988, 8 Uhr: Fortsetzung der Wiederholungs-,
Nachtrags- und Aufnahmsprüfungen .
7. September 1988:
evang. Schulanfangsgottesdienst
röm. - kath. Eröffnungsgottesdienst in der Pfarrkirche "Gatterhölzl"
Klasseneröffnung. (Kann ein Schüler an der Klasseneröffnung
nicht teilnehmen, ist dies bis spätestens 9,45 Uhr dem Sekretariat
mitzuteilen.) Die Schüler werden von den Klassenvorständen gegen
11 Uhr entlassen. Für notwendige Notizen sind Papier und Blei­
stift mitz unehmen. Ausgabe der Fahrtausweise.
8. September 1988
Unterrichtsbeginn
Die Schüler werden an diesem Tag um etwa 10,50 Uhr entlassen.
An diesem Tag werden auch die Schulbücher der Schulbuch­
aktion ausgegeben. Bitte eine Tasche zum Transport der Bücher
mitzubringen.

Die Direktion weist darauf hin, daß ein "Vorauslernen" nicht erforderlich
und zweckmäßig ist. Die Eltern werden in ihrem eigenen Interesse ersucht,
keinerlei Lernbehelfe (Hefte) anzuschaffen, ehe nicht mitgeteilt worden ist,
was benötigt wird.
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